
 

 

Dipl. Ing. Alfred STERZER Ges.m.b.H. 

Immobilienverwaltung 

Biberstraße 22/5 

1010 Wien 

 

 

 

 

 

 

EINZIEHUNGSERMÄCHTIGUNG 

 

  Auftraggeber:     Name:     ................................................ 

     Anschrift:       ................................................ 

Bankinstitut: ................................................ 

     BLZ:  ................................................ 

     IBAN:  ............................................... . 

  

  Zahlungsempfänger:  Immobilienverwaltung Dipl. Ing. Alfred Sterzer GesmbH 

      1010 Wien, Biberstraße 22/5 

     Bankinstitut: Erste Bank der Österr. Sparkassen AG 

     BLZ:  20111 

     IBAN:  AT………………………….... 

     BIC:  GIBAATWWXXX  

 

Ich ermächtige Sie, die vom obenstehenden Zahlungsempfänger ausgefertigten und zum Einzug 

über mein Konto bestimmten Lastschriften für die monatlichen Vorschreibungsbeträge meines 

Objektes zu umseitig angeführten Bedingungen wie nachstehend angekreuzt bis auf Widerruf 

durchzuführen: 

 

Diese Einziehungsermächtigung begründet kein Rechtsverhältnis. 

 

 

          ab ............................... 
 (ohne Angabe = ab sofort) 

 

          auch für Rückstand                                      Verwendungszweck: 

               Objekt      /     /Top       

 

 

 

  

 

......., am ................                   ...................................................... 

 Ort und  Datum                                                Unterschrift des Auftraggebers 

 

                                                                                                                                               b./w. 



 

 

 

 

 

 

BEDINGUNGEN: 

 

 Dieser Auftrag ist widerrufbar. 

 

 Die vom Konto abzubuchenden Beträge unterliegen keiner betragsmäßigen Be-

schränkung. 

 

 Die kontoführende Bank ist berechtigt, Lastschriften zurückzuleiten, insbesondere 

dann, wenn das Konto nicht die erforderliche Deckung aufweist. Bankspesen, die 

durch Einzugs-Rückbuchungen mangels Kontodeckung entstehen, sind dem 

Zahlungsempfänger zu ersetzen. Teilzahlungen sind nicht zu leisten. 

 

 Durch die Weitergabe dieses Auftrages an den Zahlungsempfänger entsteht für die 

kontoführende Bank keine Haftung. 

 

 Dem Auftraggeber steht nach den diesbezüglichen bankrechtlichen Bestimmungen 

das Recht zu, binnen 56 Tagen eine Rückbuchung durchgeführter Lastschriften zu 

veranlassen; hiedurch entstehende Bankspesen sind dem Zahlungsempfänger zu 

ersetzen. Einwendungen, die sich auf das der Lastschrift zugrundeliegende 

Rechtsgeschäft beziehen, sind zwischen dem Auftraggeber und dem Zahlungs-

empfänger direkt zu regeln. 

 

 Ein Widerruf dieses Auftrages gilt ab dem Zeitpunkt des Einlangens bei dem 

Zahlungsempfänger. 


